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dem Kt. Solothurn, 9 Freiburg, 6 Zug, je 5 Aargau und Graubiinden, 4

Thurgau, je 3 St. Gallen, Luzern und Obwalden, 2 Schwyz, je 1 Bern,
Glarus, Nihwalden, Bayern und Italien.

Das Nähere besagt der gedruckte 25. Jahres-Berickt.
Wir wiederholen die lobende Anerkennung, welche wir diesem Seminar je-

weilen wohlverdient gespendet und erwähnen mit Freude des neuen Seminar-
Direktors, Hochw. Herrn päpstlichen Geheimkämmerers Keiser, der zugleich
Rektor des Pensionates St. Michael ist.

Noch müssen wir der letzten Seminar-Rechnung gedenken. Erfreulich ist eine

neue Gabe von Fr. 1999.^- an den Stiftungs-Fond von einem Geistlichen;
betrübend dagegen der Passiv-Saldo von Fr. 3828. 35. Die höchsten Beiträge
weisen die Kantone St. Gallen, Zug und Aargau auf, dann folgen Luzern,
Solothurn und Thurgau. Die Gesamtbeiträge aus den einzelnen Kantonen betragen
nur Fr. 2295.69, wozu der Beitrag vom Schweizer. Katholikenverein (1999 Fr.)
und der Beitrag vom Schn eizerischen Erziehungsverein (299 Fr.) kommt. Wir
müssen das katholische Schweizervolk neuerdings aufmuntern, für dieses ausgezeichnete,
patriotiscke Institut finanziell einzustehen, namentlich durch Eintritt in den „Verein
der Gönner und ehemaligen Zöglinge des katholischen Lehrer-
Seminars in Zug." Das Komitee dieses Vereins hat, auf unsere Initiative,
beschlossen, Ehrenmitglieder (Gönner) desselben à Fr. 5 Beitrag per Jahr per-
sönlich zu gewinnen. Es sollten t999 solche in der ganz-n deutschen Schweiz
(mit mehr als 699 Pfarreien) sich finden lassen; so viele müssen wir haben. Es
ist dies eine schöne Aufgabe des genannten Vereins, auch der ehrenvollste Modus,
für das Seminar zu sorgen. Statt der ständigen Kolleltenaufrüfe zahlen die

genannten Ehrenmitglieder einfach jährlich per Nachnahme ihren Beitrag und zwar
so lange, als sie nicht den Austritt aus dem Verein erklären. Mögen viele sich

einschreiben lassen, wenn angeklopft wird. Präsident des genannten Vereines ist
Hr. Sekundarlehrer Köpfte in Baar (Kt. Zug) und Aktuar Hr. Lehrer Lügsten-
mann in Kaltbrunn (Kt. St. Gallen.) (Fortsetzung folgt.)

Kath. Lehrerkatender für 1906/97. 12. Jahrgang. Vertag von Frau?
Goertich, Arestan. Beginnt mit Zänner 1996 und endigt mit März 1997.
Inhalt: Gedenktage — Umrechnungen — Generalogischer Kalender — ein Le-
bensbild von Julius Züttner — diverse Behörden — Einkommensteuer — Steuer-
stempelgesetz — Gebühren für Rechtsanwälte — allerlei Tabellen — Anreden
— Literarischer Quellen-Nachweis — Lektions- und Stunden-Pläne
Schülerverzeichnis und Zensurenliste — ?c. ?c. Ein praktischer, brauchbarer
Kalender. Preis 1 M.

1. Der verehrte Leser wird aus dem Bisherigen sckon ersehen haben, daß unser
Luzerner Korrespondent nur refereriert und sich allfällige persönliche Stel-
lungnahme auf das Ende seiner hoch interessanten Berichterstattung vorbe-
hält. Dem dienstbereiten Herrn besten Dank!

2. Eine eingehende fachmännische Besprecbung ton Dr. Försters .Jugend»
lehre" ist uns zugesagt.

3. Der Glarner Erziehungs-Bericht ist gesetzt.

Literatur.

Briefkasten der Redaktion.
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Restauflage!! Ausverkauf!!
„Die poetische Uationalliteratur der deutschen Schweiz!"

Musterstücke aus den Dichtungen der besten schweizerischen Schriftsteller, von
Haller bis aus die Gegenwart, mit biographischen und kritischen Einleitungen, vier
starke Bände, groß Oktav (2522 Seiten), die drei ersten Bände bearbeitet von
Nr. Robert Weber, der vierte von Prof. Nr. Honegger, wird ausverkauft, und

zwar zum enorm billigen Preis von nnr Jr. 5. — (früherer Ladenpreis
Fr. 33.—). Goldgepreßte Leinwandrücken für alle vier Bände zusammen
Fr. I.2V. Ein wirkliches Nationalwerk, die Zierde jeder Bibliothek wird hier
den Herren Lehrern, Instituten und Seminarien zu sehr vorteilhaftem Preise
angeboten. Man bestelle bei:

A. Wogel, im Kotel „Kastno" in ZoMkon bei Zürich.

Vereins-Sahnen
in garantiert solider und kunstgerechter Ausführung,
sowie Abzeichen, Federn, Schärpen rc. liefern billig
tturer 5e Tie. in lvil, Kt. St. Gallen.

Spezialhauz für ttunft-Stickerei.
Kuf verlangen senden kostenlos Vorlage», Stoffmuster :c. nebst

genanen Rostenroranschlägen. Beste Zeugnisse!

las Harinoàm, Im iàsliLksn Trsiss ist
vermöge des Taubers, àou es ausübt, so boeb su
preisen, class überall da, wo
nur einiger Nusiksinn uncl
clie sonstige materielle Uvg-
licbkcit ist, ein solobes In-

strnment ^ur Verselnmerung
îles k.sbsns vorbanclen sein

sollte.

l-Wl?W<MWWT
mit wundervollem vrgeltou iZNKllilZil. ZZWsSM)

für galon, Kirvliva und gebulen
sum Kreise von 73 Uk., 123 Ilk., 153 Ale., bis

1233 UK. emptîeblt

^l3Î3 àier in k'uiti», Loßislorüllt
Harmonium-Nagaüiu (gegr. 1846)

Illustr. Katsloge grat s. llarmonium-Lebuls uncl 86 lsiobts Vortragssiüolcs
?u jedem Harmonium unentgeltlick. — üatsnraklungen von 13 llllk. monatliob

an. — Vor^ugs-llar-Iiabatt.
Xaob cler Sckweir trage ick an Ltells cles Lsar-ltabatts ausser äer wrackt neck
äsn ganzen /oll (ca. 33—ö3 Kranken), so «lass bei den anerkannt billigen
preisen meine Kirma wobl clie güns igste öerugsguslie kür Harmoniums nack der

Tkcweir ist, was mir fast täglicb vom boobw. Klerus bekundet wird.



Soeben sind erschienen:

1. Ehre sei Gott in der Höhe!
2. Msset die Kiemen zu mir kommen.

Von Marie Keiser.

4«» Seiten, Format IMX I7» mm. — In illustr Umschlag Fr. I. 25.

An passenden Wcinachtsspielen für die Jugend ist zweifelsohne ein Mangel
zn verzeichnen. Und doch dringt der Wnnsch, bei der Weihnachtsfeier der-
artige Spiele aufzuführen, in immer weitere Kreise. „Ehre fei Gott in der
Hohe" und „Lasset die Kleinen zn mir kommen" sind zwei leicht ausführbare,
liebliche Stücke, dem kindlichen Sinne angepaßt und voll Anmut und Natür-
liehkeit. Sie können zur Ausführung in Anstalten, Schulen und Privathänsern
bestens empfohlen werden.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen, sowie von der

Werkagsanstatt Aenziger ck Ko. A. H., Kinstedà,
Waldshut Köln a. Wh.

KMtzf ài? ZâWà» WZMàNiàrî
für (ìeciZrapIue un6 (Jesellicirte

Xàissr L, Lo., Lern.

In «àell>vvi2vri8vliv8 Xnilkeninstitnt
ti'iebtixsr, snerZisobsr. xutempkolilsner iioverbsirststsr

Lêàà» oàsr Lxraclllêlusr
xvsilvllt p«r (Zuts âausrnds Stelle.

Kell, ülksrten mit ourrioulum vitm, ^suKniskopien uuà UkotoZrspIiis sub
k 20tis au äis ^»»onveii-Ilxpeljition kuckvlk Glosse, 8t. hlàlìeii. 6 :lvl)5)
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